
. U s>2. Donlll'lslaji liill 15. Mirz I86N
Di» „Laibachcr Zci t»»^" crschciut. »lit ?l»s»al»!il!

d?r To»»- mid Fcicr lagl , täglich, und lostet s.ninot

dl'ii Vci la^ 'n i>» ( » r i x v t o i r g^» zj ah r > ^ l l ft.,

l i a l b j ä l i r i ^ ä si, ,'i<> kr., »lit K r ^ u «l'a >ii> i»> (i!u»N'.'

toil,- g a n j j , l i si.. l ) « l t ' j . <l ss. Fin' t>>, Zi l i^ l l i lüg

i»'S HaliS sind l> a l l 's . äU fr, nil hr zu filtrichicii. M i l

dcr P o!^ p o r t o s r c i g a i l j i . . llütcr .ftr.iizl'aild u>»d

qcft>l!ltt,r Adresse 15 st., h a l b j . 7 l l . »» l l .

I >! s«, r t i » >i sg c b ii h r f,<r cillt Gar>»l)»d-Spaltell

^ i l r od»r pell H.nlül d^iVll 'c», ist j»r lmalice >̂>>«

schaltüüg 6 kr., slir 2üialig.' « lr., s»v limali^c 10 fr.

u. s. w. I » oil's,,!! Oll ' i ihrc» ist noch dcr I i l i c r t i u » ^

ütülvcl pcr !jl) lr . für el«< jcdtsmaligt <Hi»schaltlMg

i)l,l^l zu l»ch!ilii. I l isr rat t bis 10 Zcilc» kosttli 1 ft'

U» !r. sur :j M a l . 1 st. 40 kr. fur 2 M a l und iw l r .

f»l l M a l (mit Inbegriff des I l isert i l ' l is j ' l t iü^ l ls

Kawamer Semma.
Amllichcl Thril.

^ 3 e . f. k. Apostolische Majcstät haben mit Aller-
böcbster E»tschlicp»»g voin ^- Mär^ d. I , den Dom-
vikär an dn- ^cmberger arnlc»ische» Melropolilankirche.
Nikolans S zy in o n ow i c z, ;»m Domherr» a» de»>
'̂embergsr arme»ischeu Mitropolitallk.'pilel allergnä-

digst zn ernenllen gernht.

Mchwntlichcr Theil.
I n Verfolg der jlundmachungen vom 9. De-

zember 18lll) lind vom !ll). Jänncr l.^tiN bringt die
Wahlkommission snr die Elgä»z»ngswab!en zl,r Han<
drls- und Gewerbekanimer von Kroin znr öffcnllichc»
^enntuiß. daß die Zahlung der Sti lNll ici, l l f o l ^ ist,
dli>) dcn Orwäl i l len. wclche nach drv ».'o» dcr ^o in -
inissioll uovqrnommrm'» Prnf l i»! , cil^' ^ssryüchl« E<-
Hfüsäimtrn ^i!, i (KiiUrilt i» die Kammer l'esiheil, dic
Vlvställdi^llil^v'schveil'c'll ,̂ >s>rstelN wordsü siol). lni!)
daß lncraach die Es^ä»i»üq dcr Ka»,mlr fi'il dir
Smmll' jahl'c l f i60 lind l 8 l i l llachstrhcnl'lr 'Art stall-
findet :

G e w ä h I t e M i t g l i e d e r d e r H a n d e! « -
S e k t i o n :

Herr Güslao H e i,n a n n ix i.'.nl'a!'l!.
,, Josef S c h r e y e r
„ Josef K a r i n g er „ ,,
,. .Narl M a l l y

G c i v ä h l t c E r s a t z m ä n n e r der H a n d e l s -
S e k t i o n :

Herr Iol>ann K r a seh o m i t ) m ^aidael',
„ Josef P l e i w e i ß

G e w ä h l t e M i t g l i e d e r d e r G e n.'c l o e-
S e k t i o n :

Herr )I»ton S a i n a s s a i» Laibach,
,, Ka i l C o sch ie r „ „
« Andrea) M a l i t sch ., „
« Josef V l a ^ n i k

G e w ä l ' l t e E r s a y m a n n e r de r G e n'e r l'e ̂
S e k t i o n :

Herr Fran; N ö ß m a n n in ^ail'ach.
„ Michael Fseilierr ».'. Z o i ^ in ^aibach.

Pon diesen Gcwählle,! haben aüe. l'is anf dln
Herr» Jossf P l c i m e i ß , dir W.'hlen angeüominen;
an die Stelle des Leptgenannten ist hin^l^en der
durch die nächst höchste Sliminenzal)! a.ewälilte Herr
Josef K o r d i » als E l s ^ m a n n d»r Handel^-Seklion
oclnsln worden, nnd rs hat derscll'c eicse Stelle an»
genoiiünen.

Pon der Wahlkommissi,»!! sl'n- die Erganzungs-
n'atlen znr Hai ldcl^ ' ilno Gcwerl'efanllnir für
Nrain. Vail'ach, l ^ . Mälz 18l>0.

k a i b a c h , 1 ^ . März.
Die ital'exische Angckgeicheit i!^ de,n Al'schlnsse

nahe, freilich N'ird drisclbe ^on den i>, Zünch ge-
machte» Vlreinbarnngs» in dc» locsentlichsten Plinkic»
al'weichen. Was mit dem Znucher Vcrlrage uerhin«
ocrt weioen sollle, ist mif een, Plinkle. ver-virkücht
^ll wcideil. Pielnont al'so!l»n M,ttel i tal ien, lind was
»ach dtr Mailänder Proklamaiio» ees Kaisers dcr
Franzose,» für llnmöglich gchalieil word l i l . daß Frank-
»eich in I ta l ien scll'stsüchiige Zwecke verfolge, ist »ll»
in gan^ lmzwcid»»tiger W^ise offülknndig ^sworden.
)Icht Mmnnc l'l.nlcht,' cc!, lim r in ln feierlich grfchw^
frlir» Vcrlla,^ faklisch alif^ii'.l»»'!! lino dic edle l l n -
eigen!n"ll)igke,t des ^aiselreichc,? in ilnen, wahren sichle
erscheine» zn lassen.

P,e»wnt allücv'tt gegen den Nalh Napoleons.
Franlrl ich hat ki inl Veiantworilichkeit dafnr. c« uchl
seine Trnpoc» ans der ^omOardel und nimmt V>sii)
uon Savoi'e». Wc»» Frankreich i» A l ^ r i e n odcr
O;ea»irn seine Gn'»;l-» erweitert, so wird se>„e cin'o-
päischc Macht Eiüsprachc eil ir l 'en, so wenig dieß ge-
schah, als England das Königreich iDnde i» Osti»dicn
„anün i r le . " At'er nnt dcm kleinen Laooyen lst eö
ein anderes Ding. Ter i i to l i , , ! ist Sauoyen von ge'
ringer Vedenlnug, al'ei n.'i<' scholl of> l'cn,erkl. als
eiste Get'tttslrwett'lülg '"eö Kaiscrreichs, alö „natnr-

liche Grenze" lroh dcr Vertrage vo>l 1 8 l ü , ist der
Gcivinn Savoyens f»r Frankreich linschäpl'ar. Darnm
l'ätte man allch erwarten sollen < daß gegen Frank-
reichs Postulat l'sznglich S.n'o».)cns vo» den ,nropäi-
schen .ssal'in.ten enelgifchcr Protest erhodeil werrc»,
winde. Lll'er — Alles schn.'ei»>,t. nnd wenn man sich
noch ^nin Prolestiren eülschließt, n.»ird die A»»,r ion
Saooyens kraft dcr i'ogik dcr Tbatsachln, die gcrade
fo llnerl'itllich ist. wie der Wille i» den T n i l t l i t n .
vollzogen sein.

Es ist das ei» trauriger Znstand mit tr den
'Mächten. I'fmcrkt die „Presst". E i » e Macht in
(5'mopa dikiiN das Gese») »ach ihrer W' I l k i i r . weil
sie jsdeil Angenl'Iick l'crcil ist. dafnr zn läinpfen. wäh-
rc„d dic <n!dcrc» Staaten vor der Varöarei dec« Alleges
zurnetfchreckcn. so lange es nnr möglich ist. Inzwi«
schen al»er schwanken allc i»l»r»atio»ale» Verl>ält»>ss<'.
gil't cs llichts lnedr. »,>â  l'lcil'end nnd sicher wäre.
Das Slaatslebe» stellt sich in die Zcit dcs M l t c l«
alte,s ;»rl"lckoe!slNt. wo die mattriclle Släikc l'ic eiu<
^ige Bürgschaft der Sichcrlieit war M i t dem Trinmpkc
des Vonapartlsinlls stel>e» wir wndrr mitlen drinnen
im F.nisNrcht. Das ist dic Zioilisatioil. die Flankrcich
aliüstral'lt. Das Uel'cl ist al'er noch >ocil gefäl)>lichcr.
Die Zcrlrummerilng des inlcrnationalen Ncchlsdodcns
fülnt notliwendig znr Zerlrnniinerling der Reel' ls^l-
sta,>de in» I i inern der Staaten. lind wie die Schwäche
Aller dic Rnhmeskrone Franklcichs l'ilden soll. so soll
die allgcmeinc ^iechllongkcit Frankreich dariil'cr tröste»,
daß es sci»e Firi l 'cit vrlo>e» hat. Ader Niemand
ucr>wcisie »l'e> dein Jammer der Gegenwart an den»
ewigen Geiste der Geschichle.

Uel'cr dic qegenwarligc Si lna l io» dringt die
„ O . D. P." wi.dcr ei» Schreiben ans Pa r i s , wel-
chs>n wir Folgelidss cntiul'ine» : Nach dcr Anffasim^
der Tnilericn ist Viktor Emamiel nicht mel)r Hcrr
seines freien Wi l lens ; er wiro uo» einer S t iömnng
gcll iel 'sn. die well stärker ist als scl» Anjeyc» u»o
der er. nm nicht Alles zn verlicren. sich nicht l » l -
zitlie» sann. Das Endziel dieser Sl ' .ömnng ist üicht
'chzns,h^n; sie dvängl n.ich dcm Vesiyc uon Vcneiisil.
wie nach dcr Oklnpatioll dlö gesamnnc» Hirchsnstates;

/enilletM.

Freitag in der Moschee.*)

(Nuf dci< Mill';;!» — Sabbatriihc dcr An'hanlmcdaurr — B ^
dcinmig drc< Frcitasss — I!»icvc<< dcr Moschcc — Das hol-

zcrue Schn>crt — Nil^'l'ct — Frmicncmdacht.)

Cairo ^ählt nbcr dr.ldnndelt Moscheen, vi,Ic
von !l>»c» sind grandiose Ruine», wie die in AIt-(5a,ro
mit idrcn rrach!'g>'» Säl! lc»!!a! lc»; die meiflen sind
i» sehr uer>l'al'rlo!'tem Zl i l l l indl , Der Olienialc l'a»l
licl'er ei» ilenes Ha l ls , als daü er cin altes verfal-
lc»cs wieder herslellte. Die il!ioschec» i>, E.iivo sind
sicwölx'lich voll Anßc» dnvch I>oliz>.i!!talc rolhc »nd
weiße Sleinlagcn kenntlich. i,iä't allc haben Mi»c>rcls.

I n sliÜ'ere» Zeit»» mochien dic Mosch.cn f,ci
nnd prächtig d,i>-!.est,'lw!'N l 'ab, l l ; j>i)! sind sie meist
so N(,I,c von H.niscrn »>»!,'>!»<. d.'st kalim el» S land -
pnnfl zu gcwinncl! ist, von de,ü a»s ein aichitckto-
nischer Eindruck ;u gcivinncii w^'ie.

Die am lll'iligsten gch.iltciicn Moschccn in E'ü'io
ü»d rie Ha; , in , j „ »nd E l "A^d, l r . An ,hrer Fronte
durste vor nn'br.'ie» De^ennic» »och k.iil Inde nnd
k'in Ebrist volnl'l-rgcbc», geschireigc den» i» diesel-
ben eintsltt», Ichs ist das Jedem gistattet, weiül
er die Schnbe al ' lcgi ; »m- Danlacll io b.wahit seois»
^aüallsaii is in dicscr Hinsicht.

") Alii« Llldwig A»g. Fr^n t l 'o „Au« Cgyptcu",

Die Moscheen i» Cairo imterscheiden sich fast
nur dlirch ihrln größeren oder kk imr ,» N. 'um, die
'^nna!l und d,e Ei»nchtn»g ist f.ist ^i.ich.

Wi r beschlossen, nachd.m wir l l l lbrnc Moscheen
bcieilS gesellen l>altll>, d,m Gottesdienste am F ü i -
läge. als den, Sabbat der Mos lemin , anzilwot'iien.
Wie begabcn nnii de»» ^'M' der Mill>ig0stundc zur
Moschee E l ' A z b a r m>d langten rl'en an , als dcr
Muezzin von dcr Gallerie des Minareles herab zlil»
Gebcl emlnd. E> sang:

„Fr,ede nnd Sege» den 3t>ch!glä»bigcn! Fricde
ü»d Se^cn übcr den Prophctell. dem Mal . ' sich ge-
offsilbait hat mit de» ^ o i l c n : „ I ch l'in Go i t ! Friede
nnd Segen übcr Al le, dic da kommen zu bett» uud
sich in Andacht in den Staub zu weifcil. Fli.de »der
stc nnd Al le. rie lbnen a»gebö>en,"

Der Mohannnedancr fcicrt cc» Freitag, w>il cr
glaubt. daß a» eiese»! Tage der Erzvater der Mensch-
bcit geschliffen worden n»d gssto,be>l ist. und daß an
einem Freüagc die A»fsl!'lct)iing sli» werde, »chci
dicscr Tag a»ch der „d. l ' Vers.n»ml»»g« l'sii^t. Nl,r
?a5 Ocbet »>» dic Mi!>>'^^li»ilde ist geweiht »nd dcr
^l'llb^ gewie.m.t. Der Mo^Icm vollbringt alle >ei»e
Geschäftc «im Fici tag. >v!c .̂n j,-d!,n audere» Wo-
chentage. Dicscs Gebet abcr lsl inbrnnflig »nd darf
nicht iintslbioche» iverdc». M i o der Moolcm dabei
gsstörl. so »ullß cr das Gebet noch e in 'Mnl bcginiien.
Der Störendc bat aber «ine Sünde beg^ngcn,

Wi r gelaognn zngleich , „ i l vicle» Aneachtigl»
dnrch eine I)ol>e Pfoxe in eimu viereckigen Hof>anm.
dcr von Sänlc»^ä»ge» »ln^el».» ist, I , , s,r Mi l ie
benndcl sich ein schr il'cilc^ ln>n!>>l,'rnc^ Wassert'ccke»,

l'ier nal'men dlsjeüigen. welche nicht vom Hanse schon
vorbereitet lvale» . ibic Waschlliig.» uor.

Aus dicsen, schonen Hofranlne, der »l'it Marmor-
flitsen gepfiastert i l l , gelangtsn wir der Pforte gcgen«
»be,-, dnrch die wir eingstMen ware», i» die Moschee
ssll'st, dere» Aliarioand wie die i „ Synagogen nach
Olle» glstellt ist und nach Mek^i hi» siebl.

Das I i ü ' l re ka»» »lir dnich die Architckiur ei-
»en erhebenden Eindrnck bervorbringcn. D>e Wände
sind weist, an il)»c" bangen lange grüne Tafeln, auf
de»sil itoralisplü'lic mit Gold gcschiicbc» sind. Der
Vodc» ist M'NNlc>lilios.uk. wenigstens ist solcher da
»öd dort durch die aucgcbieitttsn zenisstnen Decken
von Pal,nenstrol! sichlbcir. Ans der ^ u p p . l . die von
sclir bobe» Säule» a/trage» ist, fällt das volle llare
i',cht hcrab,

I » dcr Wand gegen Morgan ist ci»e Nische, ihr
^lir S>>:e in t in ig,r Eülfcrnuiig ei»e 5t'i»;<l aiigc«
l'racht. a»f welcher der Koran aufgeschlagen liegt,
aus wclchcm dcr I,nam das entsotechendc Kapitel
v0l liest.

Die A»dächli>icn haben schon vor der Pfotte des
Vovbofes ible Schuhe abgelegt. sie trogen sie in dcr
^iukc» und scpcn zneist den rrchten F»ß a„f die
Hchlvells. I » die Moschee elügelrete», Icgen dicjs-
nigcn, die Waffcn lrage». iudcm sic »icderkuicn. sie
vor si>I» bin.

Nachdem Icd . r in diescr Stel lung cm kurzes
Osb,t gssprochen. stcllt cr sich vor dic ss.n,;sl. die A»-
der» nebe-i ibm. bis sic rribenweise stchen. Zur N.,»zc!.
die am Freitag not 2 Fabnen. d,»en Koranvelsc linge»
stickt sind. gcschlliückl ist. führt linc Treppe. die durch
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sic geht jedenfalls weit nbcr die IükorporlUio» vo»
Toscana nnd der Romagna hinaue'. Ebe» so we-
nig V>ltor Eillanuel Herr über Eavour ist, ebe» so
wenig ist El>vonr »>ehr Herr über Iiie.lsoli lind Fa»
r i n i . weil diese, von dc» Maz^nsten ficinlirt, vor-
wärls drängen mnsftn. wenn ^'.ylere sie »icht über-
hole» u»o über d«-» Hänfen weifen solls». — N.^ii
A l l em , w^'ö ich höre. f^Ll man folgende drei E^cn-
lnaliläten >»'s Auge: l ) die Abstimmung in Tos-
caua zn Gnnsteil der Annet'o»; 2) eincii Angriff d>r
sardinischel, Armee anf Venelien ; A) einen Einmarsch
der „italienisch!-» Armee" in die Marke». — Was
de» ersten Fall betnfft, so glanbi lu.n> ihm g>inz
einfach dadnrch zn begegoen. d^ß ina» die franzö-
sische» Truppe» von ecr ^'ombar^ie nach Toec.üla
marschircu lasse» wird. M a » hört hier in I,t)tl icr
Zeit den Gll>»dsai) ansstellen. daß d,e M»ä>l. welche
^,'ivorno und Geinia gleichseitig besiiu, Herrin des
Miltcllnccres wird nno daß die gioß.n Interesse»,
welche Frankreich im miitellä»dischen Meere hat. eine
Vereinigung dicser bcidcn Hafenstädie i» Einer Hand
nichl dnldt» könne. — Den zweile» Fa l l . eine» An-
griff gegen iDesttrrcich betreffend, so ertönt von allen
Seilen die Veisicherimg, daß Frankrlich in di>sem
Falle rnhiger Zlischalirr bleiben und Orstrireich voll«
lläudig flei,- Hand l.'sse» nnnde. I n Bezug anf die-
sen Pnnkl bat man bei Ihnen alle Urfachc. anf der
Hlt t z» sein. Nicht, daß ich glaube, es beslcye ir-
gend cine Verabredung mil Piemont für diefen F a l l ;
inl Gegentheil habe ich persönlich die Ueberzeugung,
daß die Abmah,!n»,jc». die von hier »ach Tur in gin-
ge n , ernst uno streng gemlint sl»d. Aber ircü» sich
die Ereignisse l'iü zn elnein ^ili<^e zirischen "Pieinmit
nnd Ocstcricich eüllvicke!» sollte» — wer lam« eö
wagen, hentc schci, d,e Rolle zn beuimmol. die
Fraiilreich dall» spielen wird? Ich ^lanbc- vcr Kai-
srr slll><1 kann ei< nninö.ilich hexte schon erlnessl,','.
lvoluil ihn die Gestl'Illiü^ der Dioge dränge» oder
verlocke» wnrdc. Dicse Parlhie d>s Pro^ramln^.
»uelchc Herr u. Tholweiiel »nit so beslilninlell Eik>ä<
tUligen sinssialtst. ist die iiüzüverlässi^ste not» trüge«
lischste. — Nin so hsslünmter sind die Cülschlnsse lü
Vezn^ anf de» drülei! Fal l , Einen Angüff der Pie-
mooleseil oder der lniltelllalienischen Ar<l>ce anf dir
Marken ist man hier entschlossen a l ö e i » e Ht r i e g ö-
e r k l ä r l l N s s g e ^ e n F r a n k r e i c h z» behandlln!
Dic Anncrio» von Savoycn »nd N i ^ a i>1 anf k»'i<
nen Fall in Frage qeslcM. — Voi l Oesterreich si»o
kcinc Schwilr ls l lc l l ln zn erwait f i i . M i t größerem
Mißlranen sieht man i» Iel)terer Zeit alls die Hai -
lnnq Prenßcne, da<z scl! der Entreune i» Vreölan
Hand in Hand mit der Poli l ik des Kahimtö von S t ,
Pctel».U'»r,i szeht. Und die Vezishnngen zivische» Frant'-
reich nnd Rußland si,id in lctMrer Zeit sehr erkaltet
— dilsi ist c>nc posllioe Thatsache.

O c st e r r o i cli.
L a i b a c h . Auch die „ A , A. Z , " gibt ihre bei<

fällige Anel l lnnnng de»n k. k, Patente vom !!. März.
den Reich^r>>th helrchVnd. E ic sagt: «Znsaminln
mit dein Akt der Ncvision ucrschicdcner Zweige der
St tnc lkoMio lc , der Einseynng der Schnldeulomniis-
sion, der Vcrknndignng einer Gewcrl'sreiheit, die libe-
raler und km's^llenler als die des ganzen übrigen
Den!schla»d>3 ist. lnit dcr Emancip^üoi» der Indcn,

soweit ts die sozialen Veihäüiüsse erlandlen — zn«
s.nnnisngein'Nllnen eidlich >n>t der in sicherer lind
nal'er Anösichi slehendeü Proklamirling einer oo!lfon>«
me» euangellscheil prl'teilcliliisch,» Ht>lche>wclfassll>,g
nud protestantischen Eheiechiü. gestallet dlr nclic A l l
e? aüzlillkeniien. daö ra<l Ministerinm uoin 'ilngull
reelich n,<d eifrig l'emi'il,'! !st, sein No>t einz>llö>en lüld
feinen 3leforli!o,splschilng>n lr l i ic Folge zn geocn."

N!'l)n,en wi l dao Patent ivie eö ist, so liegt
seme gvoße »illgeineine V^dentüng l» d'in prinzipleiten
Viilch mil einem leoiglich al'iolnlc» Sy l l c i n . fcni nn«
mlilcloar prall,sches Gcivlchl rllht in der N»»u!zlel!en
Gaiai ' t ic, dieeö lchafft. Schll'ßlich spricht daö '1<Iall d>c
Ulhcr;cl!gnng mls . e,il) die lai f>l l . N»giell>ng mü
dem Pairnt vom ü. März den ersten enifchridungü-
volien Schri l l alls eincl V^l)» gciha» hat, anf wcl-
chci ll)r ihre V ö l l ' l » i l l mil crnster Hm^cbnng zli
fo!gc» hranchen. l>»l zllin He«! der Griammllnonar-
cl'ie und ihrer Theile maleriell lind formell ans dem
glwälntcl» (killen orgamsch ein immer Vess.reö slch
hlruorl'ilde» zn sehe».

T v i e u . Die '^eeldignng der ^'ri^e deö FM^.',
Varon v. Eyn.'llen o<>t vorgsslern 'ilOendü nni halli
7 Uhr stallgefnnden. Die deiche wllroc i» einem
Wage», dem l'Iost die Dienerschaft des Hanslö folgle.
nach dem Wä^ringer Fliedhofc geor<>chl nnd daselbst
in S l i l le hirrdigt.

— Dic Plovinzial ^Delegatioll in U d i u e führt
2l)8 Personen nalnenllich a » , >o»Ichc sich ans der
Provinz Nrine nngcseylich enlsernt hal'en. nnd sordcrl
dieselben mitlelst eines Edikleö vom 10. Feblliar I. I .
anf, Humen drci Mollalc» zlirinlzlikchren od^r in der-
f' l l 'cn Frist ihrc (tziüfelnling zli rechlfertigc».

Anö V e r o n a , lU, Mmz fchrciot »na» der
«Trilstcr Z . " : Untcr den anf fllscher That erlappten
pllllionleslichen Emissären hefindet sich allch ei,> Geist-
licher, welcher now, it Valeggio von der Genoc^n'-
nnrie arrclirt wnrdc lind in deren V«slp sich m»l>lcic
Hnnderie von Et'emplar»n aufrührerischer Pl^ lale de»
fanden, sowie a»ch aiiö dc» ihm abgenolnmcns»
Schriften eihcllt, daß er eü sich zur 'Allfgauc ge«
stellt halle, l , r. Mi lnarö znm Trellbrnchc lüld z»r
Deferlion zn vcrlciicn n»t> daß anch fei» jepigeö lieber«
schreilen der Grenze rer Erreichnilg oilicö Zivecklö
gewidmet war.

Anch der Verslich. Waffe» i» die velieiianischl'»
Provinzen cinznschmnggel». wnrdc durch die Alif-
nnrlsamkeil der Ällsslchl^organe zwar vereitelt, be-
weist alicr lvieder znr Ge»üge, >u>c die ^legi>vnilg
des „.Nöiü'gö Ehrel!!N.,nn6" sll»!l dic l!»»l'rll!h<lftcsl>,'i,
M i Ü ' I aiuvendel, nil, die Fackel dcö Ansl'nhrö in deH
Nachbars Staaten zu werfen. Ä»ch alle jene N>ck>-
rlien »nd Glenzuer! l t) i l ! l^ l», dercü slch picmonieslschc
lDrgallc systematisch beinahe täglich schnldlg machen,
scheinen eigenö doranf berechnet zn f . i n . die l . k.
Negisrnng zn zwingen, von de» Waffe» Gcbranch
zll mache», indem sie diesilbeil zllri!l-l,0l.'i^t. ll»o so
>hr wieder irgend ri»e Verantwortlichkeit i» die S.wihe
;n schiebe». Dieß wiro aber o>c l . t. Negiern»g
» i^ t im Oeriligstc» »bba!tc». idre Grenze n»d ihr
Oigenlhlim nölhlgllisall^ mit Gewalt zil uerihcidigen
lind >hr angelh.'ne Insll l le» en>'r,,ifch znrnck^nveise,!.
nnd ri< sind dcßfallö srst oor ciüigen Tagen von, h,e-
sigln k. k. Armeelommando die crnslcsten Vefrhle a»
d>c Grenzlrllppe» lind Volpostlnlonllnand.ülicil er-
gangen, jloer U»dill encigifch zll begcgnl»; raiuit

eine Thüre von der Moschee selbst abgsspml ist, Ei»
Diener öffnete dicsc nnd Holle ein I.nia/s geradeo
Schwcrt hinter ihr hervor, stellte eö vor sich, indem
er den Gri f f mit beide» Händen hielt, »inf die Spit)e
lind sprach:

,.Golt ist gnädig dem Propheten, nnd seinc En<
gel sprechen. Segcn über ihn. darum begrüß,t ihn in
Ehr furcht ! "

Die Andächtigen betete» ein larzes G>bct. dann
sprachen sie bald einzeln, balo im Choie Gebete, die
ihnen der Diener vorreziürte.

Der I m a m bestieg hieraus die .ttan^e! n»0 hie!»
mif der obersten Sl l i fe siyei'd eine Predigt, die in
gercimier Prosa gesprochen, a» dcn Vorirag der I n -
dcn erinnert, wenn sie Talmud „ lernen". Nach der
Predigt , die etwa eine Viertelstunde dauerte, schloß
der Prediger mit der Aufforderung, z» Gott zu beten.

Die ganze Gemeinde betete ei» stilles G'bet.
indem ein zeder Eiüzclile die Handflächen beirachlete.
und dann mit ihnen über das Antlil) fnhr; etwa so
wie die I n d e » , wc»n sie daö Gebet am Ende dcö
Sabbat virrichlen nnd zn Gewürzen riechen, nnd ein
Wachslicht ill aufgeschüttetem Weine auslöschen.

Nach diese»» Gebete wurde noch cineö vom I m a m
gesprochen nnt» von Allen nachgebellt:

«Segne, o Go l t , gepriesen sei dein Name! den
N i l . lasse ihn übersnömln und mache sruchlbar daö
i^and."

Hielauf verließe» Alle die Moschee, nnd viele
von ihnen theilten a» zahlreich in» Hofe versammelte
Vclt lcr Almosen auS. was nach der Audacht znr
frommen Pft'cht lines jeden Moölcm gehört.

Am Freitag clscheinen kcine Frauen m der Mo-
schee, wohl aber au jedem audcren Tage nnd zu je-
der S tunde, ra die Mofcheeu immer, off,'» stthe»;
nur mnsjVn sie, wie die Jüdinnen m Syiiagogeil.
al'glsouoerl von den Manues» bete». Mohainmed
lieble eö nicht, wcn» Frailen öffentlich bcteir», cr
lü th ih»e». ohne ih»,'» gerade das öff.nilichc Gebet
zn v l i b ie t t i l , still im Hanse ihrc Andacht z» verricht.».

S o groß die Feierlichkeit uuo Nnhe in der Mo»
schce ist. nno wie schr anch die Moslemin durch per-
sönliche Wür le die Hsiligkcil des Oites ehren, doch
kann man Mönche» .n, geivölüllichen Tage» schla-
fend, sogar esseno oder eine ll>inc Handarbeit ver-
richtend, cm in sehen. Dieß hindert nichl. dab Andere
zn gleicher Z . i t ihre stille inbrünstige Anoacht »eben
verrichlen.

(Schluii solüt.)

t t a i b a c h . I » der S ip 'ü ig der malhemalisch^
liaturwisseuschafllichc» blosse der k. l . Akademie der
Wissenschaften, vom 1U. Februar d. I . , finden wi r
unter den Männc i» , welche uuirr dcr ^'citl>ug der k. l ,
Zenttalanstalt für M'ieorologie und Erdmagneliclnus
pl'änologischc '^eobachtnngell ans dem Pflanzen- »nd
Thirrrciche mache», anch zwei ^'ibacher verzeichnet:
K. D e s ch m a » u . Knsto,). llnd W, K u l l > l a . R'eal-
schlillehrsr. I n dem Sll)ilngsbcrichlc beißt es: M i l
folcher Ansdalier und Präzision, bei so großer Ans«
dehuung sind derlei Veobachtunge» bisher noch iu kei-
nem 5!audc der Erde angestellt worden.

aber auch die piemonlesische Negilrni 'g über dieftS
Vorgebrn nicht im Unklaren gelassen werde, so wurde
ibr der Inba l t dieses Befehls vollständig blkannl ge,
gebe» nnd sie anf die Velliulworilichkeit für die Fol-
ge» aufmerksam ^emachl.

Das E inMf f . n sheinallger k, k . >,nn a» Pie«
»wüt übergel'lneu Soldaten ans dcr ^oinbardsi bei
den österreichischen Voip^sten, wo sie sich als Dcser-
lenre Msld«-». n>m,nl seinen Fortgang, lind bei,,..be
kei» T ' 'g vergshi. a» dem nicht deilei F^Ilc v>,'r<
komm«'». Die Desertnoe erkl.iien. daß sis, da sine
allgemeine Einbcrnfulig sämmllicher Soldaten dieser
Kategorie crfolgt sei, eö vorlögen, in d,r k. k, Ar-
mcc fort^lloienen nnd dem NnlMbanriwerbällNisse z»
Picmo»! für immcr ^u entsagen

DeutscbliNld.
F r a n k f u r t , 8, Mär ; , Dl,- Abstimiunng über

die. die Hl'Istein-^ane^bnrg'schl' Angslegeühcit l'lir,ffe>i'-
den Antiare der vereinigten Ausschüsse, ist i,i der ge-
strigen S>l)nng der Vnndes - V'rsammlnng e,folgt.
Sammlliche Vund'sglieder erlbli l icn dcn Anlrägeu
ihre Zl.stimn'llng, der Gesandte Dänemarks für H o l '
stein ll»d ^nttnbura. g.ib eine bisondere E M ä ' n n g
seiner Äiegiernng ab.

Die in der S imiog vo>n l 8 . Febrnar von d.»l
betreffenden Au^schnsse über die von Prcnü»n a»> (i.
Vlärz l^.')8 l>c»!»tragte und in uenerer Zcit vo» »>ehc
rcre» Negiernngen wieder angeregte Veröffentlichung
der Protokolle der 'ZmiOlsversammInng gestlltten An-
träge, »ach w.'lchfn die Vnnd^sverhandinngen dnrch
eine besondere Sanimlnng vo,l Proiokollc» »nd ali«
ßerdenl wie seither durch einen de» Tagesbiäiter»
mitzulheilenden Bericht vevöff.nllicht werden sollen,
wurdeu gestern gleichfalls angeuommen.

Italiculsche Staaten.
Zu M e s s i n a wnrdc am Abend des 2l l . Fcbrnar

wiedcr ei» ruchloser Mordversuch begangen. Am 2 l .
in der Früh um halb !> Nbr hatie mail di<> Erplo-
sio» eiiler '^ombe gebort, die. wie man nachtiäglich
eifnhr. vier Poli^cisoloalen ver,l.'n»dct hatle. M>t d.̂ r
Untcisnchllng dieses Falles wmde der St, ia!sanwalt
Marsalla bct>aut und dieser, der mir mich Amtspflicht
handelte, wnrde am Abend des 27. oon unbek.'untcr
Hand durch drei Dolchstiche so schwer verwundet, daß
man a» seinem Aufkommen zweifelt.

— Nach ciner Mittheilung des „Espero" herrscht
anf den s.ndinischl'» Warften. anf denen Fahrzeuge
zur Vcschiffllng der Flosse g»biilit !verdcn. ein sshr
reges ^ebcn. Es lveri'eu dort nach einem vom Kriegs-
miuisterilim aufgestellte» Modell Bark,'» gebaut, die
fehi fchiiell zerlegt, wieder ;»sammengcsel)t und so u>
Poinons, zum Trauspoi t ?c vcrwcudet werde» lön-
ucn. S ie sollen in de» erst,-» Tagen des Aprils
hergestellt sein u»d alle Arbeiter am Po sind vollauf
beschäftigt.

Die «Loml'ardia" bericht,t. die franz Armec-
verwaltllüg hat >nit de» Gro^fnhrlente» vou Alessai,-
dria und Novi Kontrakte beblifs des läglich,'» Trans-
portes vo» MilitärgeglnsiäilDen im Dlirchschnitisg!-
wichte oo» 2<)l>l) Zrntncr nach Piacen;a »iller U>n-
gehling der E>s nbah» abgeschlossen. Dic Transporte
hätten bereits begonnen.

Vis znm l . Apri l soll die gesammt^' piemonle-
sische Arinee auf dem .Kriegsfuß st« heu; doch f. bleu
noch für die Arlilleric über lOliO Pferde. Das ^agcr
in dem 2 Stunden von hier enlfernieu S a » Mau«
rizio füllt sich; fast täglich ziehen ncngcblldcle Ab«
theilllnge» dahiil.

T u r i n , !). Mär ; . I n der Depesche des G r a .
fc» E>ivoul an den Gouverneur von Toscana, H n i n
Nieasoli, wori» er dic Vefragling drs Nationalwillens
in Betreff der Anuefi'o» anemvfichlt. wird versichert,
daß die Wahl eines sa>dinisch>n Prin'>c!l für den
toscanische» Thron von Seiten Frankreichs Widerspruch
erfahren würde.

Alls M a i l a n d , l l . M ä r z . schr.il't mau der
„Trl lster Z t g " : Gestcrll wllrden wicdcr zahlreiche
Vrrhaftnugen vorgenomine,'. Es w>ir »äml>ch zur
Kenntniß dcr Regicruug gcl.ingt. daß Nnterschrificn
,z» einer Blschwerdeschrift ges,nninelt würden, i» w<l-
cher all ' die Uugerechiiglcill-n nnd Usblrglisfc alifge-
fühlt w.rden, wclche sich die picmontcsifche Regierung,
seil dieselbe im Besiye der ^'omoardic ist. habe zll
Schlildcn kommen lassen. Diejer »llle „Schmerzeüs-
schrei" sollte i» riner gleichlalitenden Adrcsse dl» Ver-
tretern der Gloümächie iil Pa, is übcrgel'en werdlN.
Es soll diese Adresse die Namen einiglr der hervor-
ragendsten Pcrsöulichteiien der S lad t tragen. Doch
kam. wie gesagl, die Polizei drr Sache anf die Spur .
nnd die Folge davon war die Vohaf iung mehrerer
Personen. Naiürlich wird hier jede gcg>'N die Ni'gie-
rlüig gerichlete Kuudgebuüg O'st>rreich i» die Schule
gestoben, liild um d^s Volk in di><em Sinne zu be-
a ib l i lo ! . wird das Gerücht verbleitet, daß Oesterreich
eine große Anzahl Agent,» besolde, welche in teü
Reiben dcs böchste» nüd als konservativ bclainUen
Adels und der Geistlichkeit zu sucheu seien, und daß
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diese Partei damil nmgclic, ciucn Einfall dcr östcrrci-
chischcii Truppen i» die ^omdarrci uorzulicrcilcn. Wic
al's»rd auch derlei Märchen siuo, so wcrdcn sic von
5cm Po'dcl doch gläuMg nachgebetet, mid Oesterreich
luiio al̂ z der Siölcufrico l'ctrachtet, welcher lim jedcu
Preis ciuen ncncii >Vricg he^'orrlif.ll wolle.

— V o n der » t i t te l i ta l ieu ischen Grenze ,
12. Mä>z, >r',ri> oer „Theiler Z ig . " gcschricdcu: D'c
uerschicdcueu Ol'gauc oer millellialicuischcu lcooulullo-
uä>en Rcginuugcu schci»e<l es lvirlüch oarauf al'gc-
lclicn zn y.U'en. oie ̂ a»gmuth oer k. k. Regicrll»g
zu erfchöpfen, deun die »wigeu Neckereien ull^' allen
'^ lg l i f fd , oon (§l)>c nuo Recht gcradcz» Hoy» jprc-
chcill'ril G waltthällgkcit»,, dcrsclccn müssen cn^Iich
clnmal zu Koufttlten führen, deren folgen uicht zu
ermesse» siuo. Veinal'c k.lii Tag oergcl'i. au dcm
»ul>l l'üic geivalls.ime Ve>lci)u>>g Dcr Grenze uud der
Ncuiralnäi ilaüsiul'.t. a» 0l>n nicht iDla/me der l . l.
R'egiellliig l>,schi»,pst uud sell'st nach dcr.n 5,'el'cn gc<
tiachiet wlro.

Wao d,e Ueoerwachil^lg der Grc»ze von Sciic
der Itluolliliouärc detrisfl. so strem dlcsclde nal>>z»l
an das ^'äch.rllchc. »i,,o oil ^cllie gel.>c>o»>, suu. als
ol» wir liilO mutt» im ̂ r i '^zustal lo mit ihucn l,c-
fäudcn. I n jcoc»» ^andmanue, 0cr di, G,rnze ülier-
sch,citct, erl.'I,ckcn sic ciucn Sp iou . dcrscll'e »vivo lno
anf oall Heindc emt'ieldlt lino sc,»c HNciduxgoslücke
nud sonstige» Eff»llen init Sorgfalt ulsiinl. R'cht
selien wenden t'ic dorligcn Grc»zorgauc, uu> eine»
scüchcll vclmcinllichen Spwü zlnll Gcüänoiüsic z»
l ' l l l ^ t l , . dir rl,'l'.!lcu Mülc l »n>. S » wm'dc llcl'Iich
t i l , aus Ml'^l ia gcl'üm.jcl' M^n»», dcr. ll i l, sei»,
krmikc Techier zll l'l,uchcll. dlc wrcozc l'chcisä'riittü
hatte, avrcült lu»o d»^ckl.lgt. !,»r 'Allükli»o>ch.Nlu>',i
ylVlidcr ^ckollnncn z>l sci». Älö c>clsclt'c allv! rc,»
NlUmlichc» Gil l»0c, wci! er luchlö wuülc, kcil,rl>
VcscliciP ül'er oic Vcmc^m^» dcr k. l . T'llppen gc.
I>s>, wollts. wüsdc rr zum To?c ucvurtdcill uuo z>,N!
Schciue so^ar auf dcn Nichiplut) gmchrt. wo >l,»n
die Au^cu oerdlluDeu u»d cr zum Nicocrkoicru gc^
zwiiü^c» wuldc. Zur Vl,'lll»ou!>^ drö di'ü'ljchcu Sp i l le
wliro.i l 3 Schüsse üder scillcu ^l?ps ad^e,än'sstu. uup
alo mlin sich il.nüllich uun ül'cr^cll^l l '^ t l t . dul) l>cr
nrmc Mißh.iot'cllc wilklich gällzlich schnlploo >v<ir.
wurde er ci'tloss.» . nicht j ^ c h . ol)uc il>m uulcr t>cu
yrößtlu Dll.'l!llu^c» lmzuschänru. d.is Eilcdtc Nic-
m.nit'rlil mil^uch.'llcu. Dcr arme Miilylindclte ist i»
Fol^c dcr l'>li!lc'.ie» Todcö.iu^st schwer elkl'mill.

Aus N i m i n i wird imlrr dcill 7. d. uou n u »
luliou^rcn Voll^maliifssl.itioucli iu Alicoiui und Irssi
bcrichllt. Dcr Krisg^nnl) vou Aucoua ulrsamuultc
sich uutsr »em Vlnunc dcö Gcuelttl^ 5l^lblrm.N!r,i.
mls A»!<ib ciucr uor^kl.'u>»!c>'c>i Stcucr'.'crlv>i^cn>l!^
imd fußte dcu Beschluß, auf allc FäUc energisch g<->
gen oic Stadt uorzli^clicn uud uöihigcufalls auch je-
dem Aufrisse vou Außen dic S»iyc zu dielen. I u
dcr Nmna.,»a herrscht wildc Vol^dcwcgu»^ auö Au-
laß dcr Mslimmnug üder dcn Äusch'.uß au Sardi-
uicu. Alle p^lilischcu uud s^z,.ileu ^e>dc„sch^s>c» si»d
culf.ssclt uud werfe» Vräuder l'cn'li'er. Ailch i» Mo-
de>,a ^rl)l ê  iu oicscm Aligcu^lckc tllm»I>UlNlsch h,r,

P a r i s , l>. Mä>;, Ei» ^cn N . Iänucr ra<
lilteö kois.vlichrs D l t ts l tt)s,ll l>ir siauzöflschln V.si;<
zim.'.eu i „ Ocsaiur» i» zwci gcsm^crl,' V»r,l'a!luug^-
dczilfe mil jc l i „ . . „ , ^s^nocrc» uou, ^o>ouia!u>>u,stcr
dirckt .il'l'äugiql-l, .^l'mlu.n'da.'ic!!. Dcr ,inc Pc^iik
limf.^t Neu-Calrdonie» u»d Zubeliör. dcr aulvre dir
Mavqul-s.i^-Illscl» nud Ta i l i . Füv crsslrcl, ist dcr
V<tt.iii!ou^fnbrn' Duraud vn'u dcr Mariüe-Iinaulcrie,
für lcMercn der ^regaltluk^ftiiäu G.iulilcr "do la N,-
cheric zum ^^Mluau^auicu rruamtt w^r^c»,

Maischttl! Pllissicr ist als Groor.mzll-r der El ' -
reulcgion im Nan^c >?cu Mi'nsl'»» ^lelch^cslellt im»
dan' pcn l̂.'usci>c>sit)ungcu l'eiu,'0h»cn.

P a r i s . !). März. Die fiali^'siiche R>'gicniuq
l'at dem M.nschall V>iiIIa»t dcu Vcfel'I zu^sschicki.
sich n,!t dcn üüler sci„cm Vefcl»! stcl',»dcn Tl»M'cu
sl'glcich a»ö c>cr i,'l,'n,l'a>di.' zuruclzllz'cl'cu. s^I'aid
To^c.nia uuo d>>' ^tlima^na Saio >!>>» e>,>^erlcil'l
werdcu sollt«-. Di>'scr '^cfcl'I ll'Ulc'e ^o,, 5.m Mar-
schal! ccm ^öuig '>wu S^rNüie» »ul^eü'eilt. I »
Folqs desft» ivurc'c iu Tui iu eiu Mmislcir.ul' al'^e-
l'^Il.n u,!^ uach lan^cr Diskussion l^schl^ssc». o,c
Fo!.^„ dcr oou ^laükl'.'ich gcf^'ßl.u V<schll'>ssc am
sich zu uihmcu. Dic sar^inichc 'Avincc soll cilif oc»
Kl'ie.'.ofiiü gcscpt ircroen. um fiir jct'c Ev:Utua!ilm
l'crci! z»l sci».

Schweden und Norwegen.
E i u c anc« S t o c k l i v l m vou> 7. M ä r z ca l i i t c

l c l f ^ p l ' i s c h s Depesche mclc'el. daß dcr Kous l i l u i i ou . ' ' -
^lu^schilß l'cschll'ss,,! l ' a l ' c . cas) ^ic I u d c u au rc»
W.U)I>i , cer N 'c ich^ t . ig^ -A l 'gcor^uc len T l ' e i l »ebmeu
dür fe» , V i ? j , n t l 'aüe ma» vou c iucm l'el dein V n -
fussuu^^au^schlissc e i i ^ c r c l ä ' l c u o c i . n i i g c u Vorschlag
»och nichts gebort .

ß̂>>H^̂ D Hlmerifa.
9dew « A " r k , l i. Fcl'Nl^r. I n nucm dem

Siaa le i c t i c i a l , .^>rru Cl'><>, vorgllc^leu concrcttu
t^.ule l>at ocricllic iu> Iiumen der Regieinug dc>
Vl l l l i u ^ l cu Slaaicn c r l l ä r l : Daß jldcr (Dtuischc),
dcr vor Errccichllilg ocs mllitalsilchli^c» Mc»s auo
seinem Gcdull^Iüüdc »ach oci> Vcrelulglcu Sta>,!">
allölvaucclt u»» iu 'Amerila '^in^cr !Ul>o. t>el l im r
cilual^c» zciliuclllgcli Ruell l l ) ! »ach seine», Hcimat«
I.uloc »ich! zur uachnagllcheu (i lsuliung c>er Mi l l lä r -
pftlcht m,a.!>llten wtrocu oavf, Soll te 0lc licires-
irnoc ^a»l?eü,e^lcll!l,^ ls ^Ilichirohl vcisuchc», >o
!»üßlc sie cö aus dlt G»iayl »«»cs Hlo^stilis »ul reu
Vll»l! l l . , t 'U Staaten lt 'uu. Dtcß der ^cu.uc S iu i l
clucs offcücn Vl ic fcö, worin H.,r Casö cm,!» ̂ c-
iliisscn Dcl lcf , au.! Holilcm gct 'ü l l ig. uu» uru do>l
oor ElrcichUil^ c>>̂  20. ^cl^cu^l^hrco auöglwlüil 'cu,
l l k l a l l : er l»o^c >n<r ruhia, ans '̂ csuch odc, in Hc»
schail ' i l . orcr zu welchrn sonsli^cu lc^»il>u Zu' l l tcu
er wol ie, u.,ch Holstilu rcisc» ' die Rl^ ic iu»^ ccr
Vcl l lo i^ icn S l a a l l i , l'ü ^c lhm oajür, r̂ >ß cr »i>l.l
ln's M>!l>al grslecll wclV<i, ourse.

Knnst nnv Literatur.
Nichard Wnstller'ö nelirftc Oper „Tristan und Isolde"

ist im ^laoierclil^ziilj^ N'ic in dcr Pariiluv del Vrrittopf und
Härttl in Leipzig crschicllm. „Dcr Hcumpolnsl" , sagt der Äri-
titcr deo „DreOd. Iüi i ru." , „ist in dicsein Werkt in dcr Ano.-
siihriing seiner ueucil Prinzipu'n jnr die Opcr all scmcm Ziele
angelaugt. Hie limsilallsclM ^ormcu sind in dicscr Opcr dl»
ans locuige tnrze Stellen vollständig ausgelost, ^yromalil,
Euharuwnil, Trugschlllssc, wlil)lcndc Willtür dcr Modulaiion
herrschen in dieser Partitur nudcgrenzt, fur Folge und Bcwe-
gnug der Harnionie und Wtclodic fehlt jcocr innerc und äußcrc
Verband und Anhalt. Die Mnsil an sich ist dein Anödructe
dcr pociischen >̂dcc iiu (Äanzei,, dcr Malerei der Stimmung
uud ĉidcuschastcu in mif- ulid abwogeude» großcll Sleigermi-
gcn und wl'cdcrlchrmdcn Phrascll durch cinc allerdiilgö neue
rlciucnknischc Tousprachc ^ropfcrt. Oi r mochlcn liczlueifeln,
daß Sän^cril die '.'luofuhruug und Hielnoriru»^ der deiden
Hauptparlyien ildcrhanpi alliuyiiil^ar nnd möglich sei, und glau^
licn dahcr taum, daß die au, Hofoperutheatcr iu Wlcu dê
schlosscne Darstellung diefcr Oper demnächst crf»lgcn w i rd . "

Rcurjlc Uachlichtcn und Telegramme.
L o n d o n , lA. März. I » der gcslli^e» S i t i n g

ocs Uulsrl'aliscö versprach 5!oro I Russell cas Vovlcgcu
ocr ^orl.spouccnzlu uül M a p e l j »vclter lünrigt der-
scll'c »ü. Eli.;l>i»o t'ol'e S ^ l l t l c ci.cll)a!l. lim ^o« 'l,4el-
czicn, Holtanc« liuc> D'liliVl'lalil? c>ic freie Harcrualiüsilyr
zll cricichc,,. D'Iöl . i i - I i f ragt, ol» ^«.'ro I oyu o.'mll
ciuvcrslaude» sei, ^luglalc'o Aunag i i , rcr Sipiü lg
von« li>. u. M . zu dl^tutirc» „ „o deßhalli c>ie Tis»
kussion ül'cr d,e Rcfolml'ill zu '.'cilagc,,, wclchs Fiagc
uou ^crd Russell ^clucinoid l'eautworlcl wirc>. ^ iug-
lalc l'cmcrkt. oaß dic Vcra!,t>rol,I>chl.lt für rie Fol-
gl» ricser Vclzögeruug auf das Milüsleliu!» zurück-
falle; cr yal'c elfahrcu, sauoyischl Depuliits s.lcn l«e-
rcilö auf de»i Plinkic. »ach Paris zu gehen, mn dcn,
.tt.uscr Napol.ou zu huldigcu. oal).r cin rascher Mci-
»llugSausoruck oco Palla>».l,ls nothwendig sei.

^!oro Rllsscll cuigrgnlt, er hal>c oic Vcliagling
d.s Niuglakc'ichc!' AuliagtS bloü reLhalo gcwüu>cht.
um »ic 'Aüg'Iegcul'eit wcgcu Savoycn »ichl mit dein
Hauoclovcltrage zl> vcrmeugeu. S i r Pak>»g!ou lau,;«
net in, Namen ^ ^ ' ' " I l ' ü die )li'sichl, auü ocr Dio.
küjsioi, ein Mil tc l ,u clncm Miszlraucusr'olum zu
machen; auch cr wünscht, daß das Hans seine Mei-
uung yiosichllich Saooncus ausoinekc. Mr . Höre,
mail findet tie ErtlärlluglN ^oro RussellS uud Pal^
merslou'3 l'eliiulililgcuc' hiustchtlich orr answältlgcl,
V.zirl'uiigeu. E, l fcfl ' l Mlluliugöau5?rne!' ocs Hauscö
köuntc uur den Fricrcn l'cfcsll^n.

Dcr Schapfauzlcr S i r Gladslonc clklält : Die
Regicrung fmchic »ichi die Dl^kllssiou. sonc-ern wüu-
schc ullr aufiei^cildc, lcfultallosc Dcl'anen zu oc'hiu-
oern. Da jedoch ras Haus dic Dxzsüssiou ol'ue M>>3-
tr>n!k»sootl>m ocal'sichlige. »ucrdc Voro R'usscll inorgeu
die Papicrc vmleg>» uuc> Milthli luugc» machen, wclehc
dlc Dl^kussiou l'erl'eifühl'ii sollcn. D ' Is lac l i dcmellt:
Der Aiitia,, zfiu.,!ale''3 haoe zwei Sei te»; dic eiuc
t'.zlclic sich alls' Suvoy>u. dic andere auf ras Vcnch-
>uei! c>el Miuistcr. 5.'orc> P>!!mcrslou hält e>,e Diskus-
sion für zulässig, on 6 " ^ ' ^ Ha»0 >>ic Alistcht l'cgc.

t'illch cie ?Iunal'llll dcs 5ting!ale'fchen 'Auitagsö rin
Mllilrancuo!!.'!?!!!»' aliszusprechcn, im »Nldcicn ^alls
dagegcn Hal's da<! Haas l'creils l'ililäi'glici) sciue '?!»«
sicht üdlr dic Angclc^liil'cit Saooncus ausgedrückt.
Die Dlskllssio» hic,ül>er wäre um gecigiul. dic Al -
lianz mil Flaukieich z» sch,l'äl1'l».

Hiciaiif nfolgic d!e Diollission ül'lr dir Al'schaf«
snug d<r Paplerzollc, V l i der Al'schaffling ,'gal't»
sich 2^ii Stimmen fü, , »„d N)2 gcgen die Al'schaf-
fniig. ^'ord ^'i,sscll, von Maiiucrs lot ' lpcl i i r t . nul<
worlet. ^'old Cowley l'al'e i» P.nis angefragt, in
welchl, We,sc ^aisci Napoleon oic nlulgs,, Mächte
1,'czüglich der AnN'kiou Sauoyeno kollsiillireu wc,dc.
Tic A, lwolt auf dic Auf>agc wcnc siluartcl.

L o n d o n , 13. Mä>z. Dic heutige „ T i m r s "
sagi: Dlc passive Haliuug dn Gio^iuächt.- l'eweist,
Euglaud müsse allein l)ie Eiüolllsil 'üüg Sauoyens
vfl l i i i l rcl l ! . il'as unmöglich sc>.

^o>d Elgin ill nach Paris al'gegaugcu.

Aeuestc^ auz 3lnlien.
T u r i n , 14, März. Ai'üimmul'gslesüllat in den

HcrzogN,'ümc:l, l i2 . l21 Slimlncn für die Aüu.l ion
gcgcn 163. i» ^lorc, ^ »m» ö<) Gül^iüdcn lOl,^ä(i
Stülüne» gegcn 280!), i» Bologna 7^.787 S t im-
men gc^cu 7<l.

T u r i n , l i . Mä>z. Das ^Iinlsl'lail onofftutlicht
drcl Dclrclc. wo^lnch d<c von dcr Regierung ans
politische» Glnnrcn chltr Stellen ooei Vezügc cnlseplc»
Mllitärpersons!'. auö l l n lomo.ncischcil Prooiu^n
wic?cl eiügcscpt. >!»!) c>c» )8>l,oc» derscll'cn Penslonen
zugesichert wcr^cn.

M a i l a n d , !2 . Mär^. D,,u Vlisp'clc TurioS
folgend, l'al dcr lüesige Gcmciudcratl' l'cschlosscn, i>,
cincr Ädr.ssc scine Znslimmn»g ^n dcr '.'ou> Könige
l'sfolgle» Poloit allsziü'rückfll. ,,,id t<er Ncgiclmig
:l M i l l , ^'irc znr Vcrfuguug z» slclicn. ^oc-i l>at
A00 li0(> Virc aligl^oi,,'!!, ^,'n der Stadt 'Aieeci.,
lo,,d ein ähul!chcr V'sch>i,ß c>wartet. Güllio Caicano
ist zum Sindlcu-Oder« Insp lior der Pioviuz Mai«
!a>',d c rua iu t t l o o r d l » .

Z» Ätizza w^rdc hcutc ciu Gottlsdieus: al>gc<
halten, um die 'Ildlrcudllug d>r Alincrioü mit Frans'
ccich ^i! crftel'Ol.

V i v o r n o . N . März Rcsnllat der Abiiimmuug.
I n Siena. Plsa >l»d ^loc»r»l' l)al.>>» oou ^ i i . 2 l s cm»
glschrleocucl, Wäl'lern 3lj,(>2(» für dic A»uclion. 333
für e<» gcircuulcö Hiolnglcich gestimmt,

B ll n d ln a ch u n g.
Der Llhrlöipcr d.ö hirsigen s. l O^'crgymuasiums

l'erlxt sich lxcmit, ^ii d,» von il'i», mit l'ol'cr Pcwil«
l'guug i m staudischen ) l e d o u t c n s a a l e al;,il).il^
llndc» öffciülichc» 'Alicnrvorlr.igci,. dcren Ncinrrtra^
für dürslige Gymuasialschülcr l'cslimml i»'l, o,c l'ösi,ch,̂ c
Einl.'dllug mit dcm ^cmrrkc» zu mach.,,, daß

der z w e i t e V o r t r a g u o n> k. l . P , o f r s'
sor Ĥ  a r l M e! z e r . heute , D o n n c r st a g.
u u, 7 U l>'. ')l l' c n d c, ül'.r „ A n d r e a s X>oser
und seine Kampfgenossen i m ) . » ^ l j t t U "
g c h a l l e >, iv c r d c n w i r ?.

Dic (^iutlilli!gcl>ül'r für E i u c Person iss für
säüunllichs Vorlrägc. dcrcn scch,; l'is sii oc» s> i» lrcr«
dc». » f l . ö'st. W.

Einlritlssarlc» wcrdc» gelost in dcn Pnchhaud«
luugcn v. Kl'lum.iyr H.' VanN'.rg. G. ̂ crcher, l'cim
Casiuo-Gustos. l!> der Oymu. Dircklicms»Ka>>zlci
und a» der Kass>.

^. 'ai l 'ach ain l ! j . März !8ü0.

<H et rcit> - D » r ch sch n i t ts - ̂ ft r e i se
iu i iaiba,i i >1M t^. März >!-.'»«.

Marktpreise M ^ m « -

(^in Wiener Motze»
in östrrr. Währ.

sl. tr. > f>. lr.

Wci,c» «2 5» '.'«
Kor» — ^_ :t <;«
Gcr,^ — ^ . .'i ̂ ;̂
Has" — __ 2 ^l8
VaN'si licht —. __ ^ h^
Hsil'.il 3 :l7 3 7,2
Dili's . . . . . . . — , — 3 4' l
>tl!!,IIUl) ! ^ ^ , ^ ' / , ,

M l M ' l ' l l i l M i c Dcobachtmlgln in L a i b ach.

,. , ^.nolmtcri'l.ind ., ,, , ,,,.., ^ Nisdcr,chl,,q
T a . Z " l " r >.,P, ^ > , f " ' I l . ^ " t t M " » " ' W , » d W . t t . r » » q l'im.c« -^ Stund.« m

' ^.l'.,chlu>n, ,.,^,.,^ ».ich Nc,»». Varis.. vi,.i,»

!3 W!ärl «; Ul,r » . l ^ ^!2^ , !^, — >, ^ l."l. >>̂ , icdwlch li.itcr

1<̂  ^ '.'il'l. .'l '^l.2l — l . « ., XVV. sch'vach dttto
l^. „ ,l ltln M>q, :l5! l!» " ' —' «. <>" ̂ "rT' ^ fchwach l,.It7v ' '

i ",'.1,',», .^22, «'.7 4- 'l,»l .. K.X̂ V, fchwach dltt '̂ 0. <w
«0 " Abd. :>2:l..')» s- l . ' l .. >»̂ . sciur̂ ch bnvl'lst

Druck »nt> Vcrlaa vmi ^ . « " l " K' le i l , ,«. , , ,^ H' ss. V.„»«l 'crn in ^ail'uch. - Vcraiun'ortÜchn Ncdakif l ir, ^ . Vn,»»'<-ra.



Wiener Börse-Bericht vom 13. März 1860 (Mittags l'/^ Uhr).
S t a a t s - A u l e h e u . '" ' 'o Warc'

5 per<. in öl'l.rr. Wähnm^ . 54 .')i> ^ 7 5
."> „ 9l.itil':!^-Äii!ll)c>! . . 7^ 7^ 77 . ^
5 „ I.il. !!, Aülchc» . . . «»7.,'iU - .—
l o m . - v c n . 18ä0 . . . . ^ I . , <><,'__
5 perz. M t t ^ l l i ^ l i s ö . . . . <z«j 49 ,;;»,<;„
^ ' " , <ll — « 1 5 0
^ " ü^.7) 5 5 . -
2 „ „ . . . ^, — 4l,ü0
27, .^,50 3.).
l ., „ . . . . l:<«<> l ^ .—
2'/ , . , Vanlo (W. W.) . . l l l ) . - <-.!^_
Pcii^t. ,85U ^ ^ . . . . 7«,7^» ? N 2 ,

5 pcrz. tt!l,i»d,!ltl..Ol'llg. ». ^. 8!),5<» !»N —
ü ' rtl,'. uxg.n slLc . . 72.25 72.75
5 „ dt '̂. tc»i l'. fr», sla'.'. 7U.50 7! .—
i» „ dt». siali<isch.' . . . 7 l . — 7 l 50
ü „ dlo. Vüfowiü., . . «li.75 70,—
ü „ dt». si.l'cül'ill.zische . ^ <iij.7ä 70.—
5 „ dto. a»d. Kr^ul.iiidlr 87. -I tt^. —
i» „ I»!»!', vl l l l t Vl!l!,!)l!I . —.— —.—
Ä „ „.»»'s v>!!>'!. ','l!I<l1)>I! . —. —.

1tvttcrie-(s'ffeltc,,. i
St.iatsloft v. ^ . Httljzj . . . ,2? .—123.50

„ „ ., Fllüstl l . 118.— I I I ) .—
^'rr^, ^taat5l>se v. I . 1851 . 104.— 104.50
(Hl'»i!.':!>t>'!!tc!!schli!ic . . . . l<» — 1l),^5
.»il.^t.i,'l'se 102,25 102 50

4 ' / , ^ r z . T r i c k r . . . . 127.50 123.50
St.idtglmmlbr O,^ü !< 40 it. ^ ,

'̂st, Wahr ! 37.—! :^7.50
Finst ^i^ll iazy pr. 40 sl. . . «4.—^ «5.—

„ Salm . , „ „ . ! 38.50 3!) —
., Palffy . , „ . , . . ^ «».50 40.
„ (<laiz) . , „ . . . ! ^«75 !i7.'»5

Gr.if St . G>»eis ,, „ „ . . 37 37.50
,V,'rstWi>»ischgr,„ 20 ., . . 22.75 ^!.25
Hraf Wa,dst.in „ 2 " „ . . ^ 27.50 28.

., Kcglcvich „ 10 „ . . l < l . - ,<» 5<»

l l p r i o r i t s i t s ' O b l i g n t i o u e » ! !
«I,,'.ü'tt!)l'>ih!i U2.50 N3,—
3 p,rz. St.iatel'a!)» '̂r, 275 ^r. I!i5.— 13<>.
5 „ N. rrl'^hn U!.— l»!5«
l.-v. V.ihu <>i 500 Fr . . . 132.50 133 —
5 pnz. 0>!l'>,^»ip.r (alt.) . . ^ 82.50 8."..-
5 „ TX'nmi'T'.impischiff . . , l>.'».50 i>4.—
5 „ Lloyd . . . . . . j 02.— Uüi.50
U ., Ariinü-Nl'isitzcr . . . > . . . — ! —.—

A k t i e « i'l>>- Glück,
Nat onall 'anl <<!xc!iv.) . . . 8<!2.— 8<!4,—
.»N.oila»,'!. 2i)0sl.!>.W. (ex.liv.) ! ' . ) i . l0 1^»l.30
'.li. '̂, <,i>«c>,'i»ptf'Äa!lk cil'gssteiüp. 5<l<>.— 5tt2.—
^' rd l 'a l ' i i 1l»4.«0 «!!5,—
^taat^bah» (>'x<I>v.) . . . 2<)3,—2<»4 —
^!i,al',t!,l 'ah!! >?'».75 <73,—

Pardul'l^cr ! l » 3 . - »31,50
ThciiU'ahü . , l05 .— !05.—
Lo!nl'.nd>ll l'.tüt l53.50 l54 —
.!larl ^ldwi^sl'ahi, . . . . 1 0 i . — »0255
PrfiU'.-TyVü^lHlsüll'ahn !, . , I —.— -^ .—
Pr.sjl'.-Tylü.-lvisclil'ali» ! I . . < —.— —.—
'^»stthr.idcr »...-> — . . .
Ällsng-Tc^'llhcr —.^ - ! —.—
Gra^.ü^sl l<<s.»I'. »lud Vcnsi'. !

G.'s.!!schaft zu 20» si. 5, W. l24.— 12«,—
D<,'!i.i»-Da»>pfschiff . . . . 4 3 9 . - 4 4 1 . - -
^.'ll'yd 2 l 2 . — 2 1 5 -
Pl!!h>r .»tnttnl'l'ü.-l!' , . , . !354.-^ 35<» —
Will icr Dampsmichll . . . !34tt.— 3 4 5 . -

P f a n d b v i c f s .

5 pt»,,. scch.'jähriqs . . . . l «2 .— «02.50
5 „ z.l,»j.ihri.^ . . . . 08.— »8.50
5 „ vcrll'^l'an' . . . . U3,—^ U3,50
5 ., d.'.'iatioüalb. l 2 M ^ , i a t lU0.— —.—
ä „ vcile>;l'alc . . . . 8« 50, 8U.—
4 „ g.i l i^.hs . . . . - - - ' - , - " - "

Devisen. >
3 M^nat, Pl. Sc.

Aliüicldam l0<1 hl'll. fl. . 3 1 >3.— > >3 50
'''lil^'l'Ul.,, 100 !>. snd. W. 3 ' / , , «13,25 113.50
P.'r!lü. N»<» T<,I>'. . . . 4 . - — . " '
.na»!!» ' t . l<>0 fl. lüd, ?i>. . 3 113 .'>0 113 ?.',

O.uii.1. 100 p!.!,!. Vir, . . 4 ' / - ! —.— —,—
Haiülur.j. 100 M. Bt^', . 2'/^ 100.25 100.50
Llipzig. l00Thl. . . . 4 - .— —.—
Li'.'l'V!^'. 100tl'.üla». ^'ilc . 5 —.— —.—
i!l,'!!dl'». i0Pf. St. . . . 4 132.25 132.50
>̂)̂ !>. 100 Fr 3'/, ! - . . — ! — . —

Mailand. 100 fl.ö. W. . . 5 —.—! —.—
Marftill.. 100 Fr. . . . 3'/, — . - — . —
Pari^ 100Fr 3'/, ! 52.70 5i.75
Trilst „ „ „ . . . 5 —.— —.—
!ll''!!ld!l1 5 —.— —.—

3l T>i, x l
Vü'arcst, >val. Pi.isl.r , . . ..—^ —.—
,<ci'!!sta»l!!!l'p.!. 100 lu l l , ' l ' . . —..__!__,—

^lurs der Goldsurten. >
, ' l . ><trl'u.!! ^ 18.10 —.—
><l. Mnü^D l i l a i . l , . . . . <l,^5 —.—
,'t. Hauo.'I'ufat.'» . . . . ^ <».24 —.—
(»oll! «! !»»!'»'<) ! . ^ - . .
'.'l.N'l'l^'ilOd'.r ! l<),<l<»̂  —.—
SuuvcraniSd'or 10.'.'5 - .—
Frirdrich^d'l'r ! —.—! —.—
l^'uisd'l'r (dcutsch^) . . . . ! —.—
(iüglischc SoiN'cr.lgil,,'! . . . 13.25, —.—
Russischc Imp.l ia lc . . . . ! >080 — . -
VlN'iüstlialtr —.— —.—
Sill'cr ^ 31.50 —.—
l̂siißischs .»iaffa^'l,Nl'lls>liiql!! . I,!»!»'/, 2,'/,

Effclttc,,- und Wechscl-Kursc
an der k. k. öffcntlilhen Vörse in HVilU

am l4. März 1«00.
(fffelten. Wechsel.

ü"/.. Matalll>.c> l!!).i0 G. Äm,^'»^ . . 1,3,75 Vr.
/.°/^.'.'at. ^.'lül. 77<»0 («. i.̂ '»do» . . 132.50 G.
Vaüsaüi.» . . 8»i0. G. ,, K. l. Dufat.il »l,27 ö. W.
.«».ditalti.» . li>l. Ar. ,!

(<iseubnhtt Fahrordnunst
V0!l Wil'ü »!ich Tric'st.

Abfalirt Ankunft
ll!)>. ^ Hiln? " l l l ^ M n "

Post;ug Nr. l :
V u n W i c » . , , . F l u h 8 4 0 — —

„ ( » r a z . . . . ' . ' l a c h » , . 5 2 » —
.. V a i l ' a c h . . . . N a c h t « 1 ^ l<» — —
i n T r i . s l . . . . F l u h — i — 7 —

Postznss N r . » : i
Vl>» W i r » . . . . Al 'Oldz 8 40 — ! —

„ e>>>aj . . . . Fl i i l» 5 45 — ! —
„ i ? a i l ' a c h . . . . Nachm. 1 , 5 0 — —
in T r i t s t . . . . M.'l,d«i — ^ — 7 34

Postzna Nr. 2 :
vo» T r i , s t , . . . Fl»h <l 15 — —

„ i !a i l 'ach . . . . Mit tag 12 35 - - l —
„ G r a z . . . . Ab.üd^ 8 N — —
l» W i t » . . . . Flül) — — 5 42

Postzng Nr. ^ :
VM! Tricst . . . . Al'.ndö ll . - — —
„ i!aibach . . . . Nach!.' 12 . . —
., l5>raz , . . , Fni!) « l« _- ! _
i>, ^9 is» . . , . Nach,».! — ^ 5^ 47

F r e »l« d e n Ä » lze i f t e.
De» l . l , A.'äl-z !8l i0.

Hl ' . i.'al)», EiselibahüdlUl Iüs^l'kloi', — Hr. D>. Pi i tooi ,
«nid — Hr. I l l lmaini , H.nidrls!>'»!.', l'on Tix'st. —
Hr. D^oidsohi,, K^'i^p'richt^'cailU.', ro» Holol'ei^^.
— Hr. Nalntsch, Fabrikant, roii Vill.ich, — ^>'.
R>'tsch»'r, Kaltt'»!,i»!l, l>»d — Hr Lllttt '" ' , H.n>de!-<e
linnnl, <??!> W,».'!,, — H r . Äottilsch.'^ ))>.,iidllü'gsrelsr».-

Z. "".
I » den l'issl^li« Plichl' indliüi^cn und l'ci H<-rrl>

<l»<,»«'l»<»i', Vüchl'Xidrv i» dcr Thc<ittl'giiss>-. iü sl'cl'c»
cl'schiciicii:

Rram lllli) 3ilwl'lzlil).
I » Uo'schl.ic, gsl»cf. 20 k>. ö. W.

Der Ertrag dicscv. t>ic Vc^ichliNlicu dcö rolin!
gsfrölttr» M.uschlil^i! z„ Krail, scit 1798 oalsttllliidr»
Schrift, iss uoni Vcrflisjcr dsin kraimschel, Iüvaliotl^
frill's <ic>vil?>llcl.

Z. 4^0. (2) N l . 73!j.
E d i k t .

Vmn k. k. Vs^ilk^mlc Ol'crlml'mh, al^ Gcricht.
wird l>cl.iüitt grnmcht. d<i>3 dic in dcr (5rskntw»sl<ichl
de<z Iosrf Ncl'sy ucn V<ld, lviocr M>nti» Sllliavodnik
von Eal'c'zl'tl!. ,u!ls). schuldigrn !l2 fi. 21 kr. c>. «. »'..
mit r,m dirpqllichll'chc» Vcschlii'c' r'oni 14. Dlzsml'c,
v. I . . Z. U()li7. l.'lw,lli^tl'n n»d auf l>en 17. Mm'5
und 17. April !. I . dcstimmttn R.'.ilfl'ill'iclilüg^ags.i^
ziingr» >l>r ^l'k^n>!,>s„ ll»t> dic «inf 5t'!, 1«. M'N I. I .
in dlr dicsl̂ sn Aiul^klNizlci an^toidnele Tc^saplil'g
al'lr <l)r Vcrl'lsil'cn d.idc.

K. k. Vc^ilss.imt Ol'tslaibach. als Gericht, ml,
10. M.nz 1860.

Z. l25 . (3) ^ r . «0
E d i k t .

Von dem k. t. B.znls<,mle Fnstlitz, lils 0>.
l icht , w i l0 dnn nl l ic tannl wo bcsindlichlil I l ikob
Schcii: , T. ' l l l l<nq!.wdlgcr (Nls dcr d,m AnOlcai'
D'llest von ^ la fcn l ' l l l nn gehörigen, im Grliliddllchc
0cr Hlr>sch.'ft ?lr>!sl'erg «,,l, l l l l ' . Nr . i^0 l'or
lonlincnDs» Rcal i t . i l hionit e r iüoc i l :

Es »vl'ldr od!^»' .'lic.UiiiU in dls Exlkli l ioüü.
sachc dcs ?lndrcas Hodl i i t von Fcistrltz, gcgen
^lndic D'l l l 'st vl'n Gra f l i l l i l l l l l l l . im öff»Milchen
W^ze feilg»l.'ulen, wii>lid,r die T>ig!ai)l!Nge!, .n>f
den 10. !. M . und lO. k. M. , dann 14. Mä>z d. I .
alis^eschricbcn w iode , und daß nl.ü, dir l.>lznglichc
^»udrlr den, unter (5>mln zum ^!l!-i>l«l' .»<! :><:!!»>!
c>l>.iN!!t<n (,^l!N. Voisteyci Bl^!Ü Schein ii> Gr»Ucn-
l.'lunn zugestellt l)ädr.

K! k. Bezi l töaml Fcistri^, o l t Gelicht, a»> 8.
Jänner <8l>0,

Z. 434. (2)

Kundmachung.
Zur Ausübung dcs Husschmid-

gcwcrbes in der Umgebung Idna's,
wird ein Geselle, verehelichten oder
ledigen Standes, aufgenommen.

Bewerber haben sich mit dem
Befahigungö-Zeugnisse einer öffent-
lichen Lehranstalt, dann mit dem Mo-
ralitats- und Nüchtcrnheitözeugnisie
auszuweisen, und persönlich in dcr
k. k. Postkanzlci zu Idr ia längstens
bis , . Mai i860 vorzustellen
Z. 2l)4. (:y
^M^l^^v ^3rieutnlliscl)eö

M ! ^ Elithaarnusssmittel
l M ^ ^ e»tler„t ohne jede» Schmer; oder Nach-
^ ^ ^ D ^ theil selbst von den zartesten Halitstellen

Haare, die man z» beseitigen wünscht.
« ^ W M « Die bei dem schönenGeschlrcht bioweilcn

v0l l>>!lu»ende» Varlspilre», zils.nn'nen^en^chsenei: Augen-
braue» , titles Echeitclhar „.»erden dadurch blnncr. l ^
Minntcn beseitiget.

Lilionest
ist von dein königl. preusi. Ministerium fi'ir Medizinal'
An^elegenlieitcn geprüft nnd besiht dic (5ige>isclM, der
Hant ihre j»ge„oliche Frische wiederzl,gebel> und alle
Ha»t«N»rei„igkeite!!, a ls : Soülinersprossen, Leberflecke,
zurückgebliebene ^ckenflecke, Finnen, trockene und feuchte
Zlechtcn, so wie Nöthe auf der Nase (welche entweder
Frost odcr Schärfe gebildet hat) und gelbe Hanl ;>,
entserncn. (.̂>? wird für die Wi rknng, welche binnen
14 Tagen erfolgt, garantirt nnd zahlen wir bei Nicht-
erfolg den Vctrag retour.

Preis >»>(' ganze Flasche st. 2,l i0.
Fabrik vo» R o t h e s Coinv-, Kommandantenstr. . ^ 1 .
Die Riede, läge für L a i b ach beft"drt stch bei H rn .

A l b e r t T r i n k e r , Hauptplatz Nr . 2:w.

3. >25. ^5) ' .

Aulttheriu - Mundwasser.
Nach Uüd llach fangt man auch bei nns a " , »en

Zähnen jeni ^lufnierksamkcit j>., N'idm«'!', dercü oies.I.

ben in so hohem O i ^ ^ e bedü>fen. o.unit der Vl'ensch

l'!>r seiden nnd I lna l inehni l ich^ l ten bewahlt weide,

^e in Leide» ,st schnl^^haft^r a l ) Zahü ive l ) ; selbst l ie

ichö,ie Helena «nit schlechleii ^ ä h ü . l i , l ind in Folge

d«>sse» >nit nbi l i i^cheüren, . ' i them, würde ohoe F r . i e r

geblilben sei», und leiier au.' der Geschichte besau„ic

')^inist»,'l, de!> dcr jn»ge ;ur ,>>l,schafc gelangte Fürst

>!> Nnhe^and r e i c h t e , lveil ih i , die schlachte,, Zal)»e

t'es g>eileo ^ l a a l l i m a » » » ' ) ul>.n>ge».'hnl b.iührt»',!, wä> e

iiichc g''brych»'':e!! H>>!zei>!> ^estoiben. V o n xichtZ also

gi l t der bel^»»le c3aß : „n> I i x l m i x nl».',!.» «<!>'<» >l>«;

«!i,Il>:» p:»i:»!>!!-« so s»h, , li>i> r o „ d«ü Dahlie».

'T'ci de,n gelingste» ^ ischl i l ien eiüeck Z.ihnleio.'üs

ivende ma» also P 0 0 o'ö ?l <> ^ 1 h e > i » « ̂ ) / n » d n> a > s»" r

^ n , l i l ld M..N ist geschützt vor den »achlh^iliae» Folge»,

oie Pf l 'chlvelsanmnl i ' ! ge^e» seine sig.'»e Person so osc

ni i t sich f»!),t . „?lchi alls sich selbst gebe»" ist die

erjie ?)>egel, >v,II inan übe>h>,npt geslüid bleibe», uod

besonder-) g i l t tief; ?c>» den sahnen. ?IIIe Äraükheiten

,r'eite>> mehr beachtet als t^5 Z^hu i veh , u»d doch ist

?i»>se) »icht nur die lastigste .Kral>lhe,t, weil ste Ex ien

oft so lange verfolgt al5 »Li» lebr , soodem auch die

l>!>ange»>'hmste. Welvöhül'ch te»»t mai l erst daran,

welche N^'lle d>> Zah»e i» »»serer Kra»lh^it>5geschichte

soiel.i,, lvr»» sie Hinem n'̂ I>e thun »»d m.n> sie reis:.'»

I^ffen inns;. D a » » ist es abe> ^u sl'äc, da»n hi l f t nur

ei» ladiraL's ^ « i t t e l , da) N.bcl iinis; mi t ter W li r»

!, , I her.nlö.

Obwohl Popp's ?l » a t h e r i n . M n » d ,v a sse r fast

i» iedein ^>ös;er» Ha»>)!)alt i» ?l»>ve,,0!l'>g ist , sa nw!^

le» lvir doch >e»s, dene» es »ichc l.'.l^,»»t »st, auf die

Wi i rsamke i l desselben aufmerksam machen. Es ist dier

seü das 001 trefflichste ) ) , ' i i te l , seine Zahne gesund ^>l

e h a l t e » , 0!.'!' ^ l iden zn beivahle», und selbst weim

das Uebel vorgeschritle» ist, demselb«!» E ioha l t ^u lh»».

C'5 die»! ^»r ^,ei»ig»»g der ?ah»e ü b l l h a u o t , s.lbst

in dt!>ie»igen F a l l e n , l ro beieils d>> Weinst , !» sich

abzulagern begi i^nt; es gibt de» Z^.h,>e» ihre scho»»',

»ailnliche Far<'e lvie^er, beivahi l sich cnich in N » i » e »

hal t l i»^ küil^üche. Z ä h » , ; es beschwichtigt die Schme i -

ße» f.il i ler »'id bra»diger Zahne »»d heilc im ^ « ^ i n n e

des Knocheii f i^si. 's; e) heill schloaln,„lqe^ Zahnsl<i'ch,

befestigt Icckeisiizende Zahne , und ist ei» stchrr.s Hei l -

mi t te l b.'i leichc blutenden» Zahustcisch. Es bewahrc

stch fer»er gege» F ä ü ! » ! ^ im Zahosieische, bei »hen-

«natische» S c h i n e r ^ ' » , und >st cndlich übeiaus schäl)el!i>.-

werth i» E iha l lNüg des Wchlgernchs des A i h e m s , so

»,'ie in Heblüiq u»d Eütfenni iuz ei»eä rorhandenen

üdelriecheüden ?lth.'N>s.

Der E r f o l g , dessen üch das ?lnalh»>!N ' '^«»»d«

wass^r des H c r i » P o r o c, f reu t , b.'wa!)!t stch nicht iwr

cürch d>e glcs;.' ^e ib>e i t»»a des He i lm i l cc l s , sonder»,

,inch dillch die schmeichelhafc.'N ><^ri,fe, die c,» ih» o»s

diesen» Anlas; gerichtet i l ' t i lde». W i i f>»de» dar»»ler

Zeugnisse d.'r F i a n Finssi» Es^ l ^ i ha j ! ) , se> F i o » G i ä l l »

F r i e s , des ^lN,da>afel! F»>ste»be!'g. des B a i o » P>re i ra ,

der Do l to re» Oopolzer , He l le r , B r . ü , l s , N i l l e r ro»

schaffe, u. s. w

D e p o t s dies.s ?I»aih^ i» V?»»d!vass^rs b.'fl>>^'"

s,ch >» W i e n i» del, b.'kanineste» ? loc lh> t .» , "»d

ebenso in den Plno in je» i» alic» giosiere» S t a d t . »


